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Veranstalter
Arbeitsgemeinschaft Endoprothetik e.V.
www.ae-germany.com

Termin
Freitag, 15.07.2011, von 8.15 (Registrierung) bis 18.15 Uhr 
und Samstag, 16.07.2011, von 9.00 bis ca. 18.15 Uhr 

Veranstaltungsort
Oberstdorf Haus
Prinzregenten-Platz 1
87561 Oberstdorf
Telefon 08322 700-0
Fax 08322 700-236
info@oberstdorf.de
www.tagungsdorf.de

Organisation
Arbeitsgemeinschaft Endoprothetik
Dienstleistungs GmbH
Bettina Oberberger
Kongressorganisation
Raiffeisenstraße 25
55270 Klein-Winternheim/Mainz
Telefon 06136 / 9944930
Telefax 06136 / 9944934
b.oberberger@ae-gmbh.com
www.ae-gmbh.com

Teilnahmegebühr (inkl. Verpflegung, Workshops und  
Abendessen am 15.07.2011)

Bei Anmeldung bis 30.06.2011 500,– €
Bei Anmeldung ab 01.07.2011 550,– €

Zertifizierung
Diese Veranstaltung ist bei der Landesärztekammer 
Bayern zur Zertifizierung angemeldet.

Zimmerreservierung
Buchungen sind über die Tourist-Information 
Oberstdorf unter der Telefon nummer 08322/700-0 
oder über E-Mail: info@oberstdorf.de möglich.

Oberstdorf, 15.-16. Juli 2011

AE-Kurs
für Handchirurgie
Traumatologie und Rheumatologie

mit Workshops an
anatomischen Präparaten

Dr. med. Peter Katzmaier 
Facharzt für Chirurgie, Orthopädie und Unfallchirurgie 
Spezielle Unfallchirurgie, Handchirurgie 
Sportmedizin
Ärztlicher Geschäftsführer 
MVZ Oberstdorf GmbH 
Orthopädie, Unfall- und Handchirurgie 
Oberstdorf

Prof. Dr. med. Stefan Rehart
Chefarzt
Markus Krankenhaus
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Frankfurt/Main

Priv.-Doz. Dr. med. Martin Mentzel
Leiter der Sektion Hand- und Plastische Chirurgie
Universitätsklinikum Ulm
Zentrum für Chirurgie
Klinik für Unfallchirurgie, Hand-, Plastische
und Wiederherstellungschirurgie

Prof. Dr. med. Wolfhart Puhl
Universität Ulm
Ärztlicher Direktor der Hauptabteilung Orthopädie
Klinik Oberstdorf

Wissenschaftliche Leitung

Bitte melden Sie sich mit diesem Anmeldeformular per Fax an oder 
nutzen Sie die Online-Registrierung auf der Website: www.ae-gmbh.com

Anmeldung zum
AE-Kurs für Handchirurgie
Oberstdorf, 15.-16. Juli 2011

Fax 0761/45647660
Die Anmeldungen zum Kurs werden in der Reihenfolge des 
Eingangs berücksichtigt, die Teilnehmerzahl ist limitiert.
Die Teilnahmebestätigung erhalten Sie nach Eingang der Anmeldung.

Bitte in Druckbuchstaben ausfüllen.

Name, Vorname

Position, Funktion

Klinik

Abteilung

Straße

Land, PLZ, Ort

Telefon

Fax

E-Mail

Diese Anmeldung ist verbindlich. Bitte teilen Sie uns Änderungen oder 
Stornierungen schriftlich mit. Falls Sie bis zum 07.07.2011 stornieren, 
erheben wir eine Stornogebühr in Höhe von 15,00 €. Wenn Sie nicht 
fristgerecht stornieren, können wir Ihnen die Teilnahmegebühr leider 
nicht rückerstatten.     Wir akzeptieren Ersatzteilnehmer.

Datum, Unterschrift

Antwortfax



8.15    Registrierung
9.00    Begrüßung

      Allgemeine Themen

9.10    Weichteilschäden und -defekte J. Gülke
        an der Hand

9.30    Sehnenverletzungen der Hand – M. Mentzel
        primäre und sekundäre Versorgung 

9.50    Kindliche Frakturen an Hand und P. Katzmaier

        Unterarm 
10.10    Diskussion

10.40    Pause, Besuch der Fachausstellung

      Rheumatherapie

11.10    Charakteristika rheumatischer S. Rehart
        Handdestruktionen – Pathophysiologie, 
        Stadien 

11.30    Perioperatives rheumatisches S. Rehart
        Management – Medikation, Patientenhandling 

11.50    Konservative Rheumatherapie L. Bause

12.10    Knopfloch- und Schwanenhalsdeformität S. Rehart

12.30    Diskussion
13.00    Mittagspause, Besuch der Fachausstellung

14.00    Workshops:
         - Lappenplastiken an der Hand
         - Sehnennähte/Sehnenplastiken
         - Endoprothese Fingergelenke

18.00   Ausfüllen des Evaluationsbogens
18.15   Ende des Veranstaltungstages
19.00    Gemeinsames Abendessen 

Samstag, 16.07.2011Freitag, 15.07.2011Vorwort

Sehr geehrte Kolleginnen, sehr geehrte Kollegen,

sowohl die Versorgung akuter Handverletzungen und deren post-
traumatischen Störungen als auch die Therapie rheumatischer
Deformitäten der Hand erfordern ein hohes Maß an Erfahrung in
der Indikationsstellung und OP-Technik. So betrifft in orthopädisch-
unfallchirurgischen Notaufnahmen ca. 1/4 aller Verletzungen die
Hand und das Handgelenk, 30% des „rheumatologischen“ OP-
Aufkommens betrifft die Hand. Die in den Kliniken angewandten
Versorgungskonzepte sollten sowohl der Knochen- als auch der
Weichteilverletzung bzw. -affektion Rechnung tragen. Bei allen
Entitäten ist die Kenntnis der Anatomie, Pathophysiologie und
Kinematik der einzelnen Bewegungssegmente essentiell für den
langfristigen Behandlungserfolg. 

In den letzten beiden Jahren fokussierte sich der Oberstdorfer
Handkurs auf die Versorgungskonzepte der Traumatologie der Hand.

Nach dem positiven Feedback im Rahmen der Evaluation werden
wir in diesem Jahr das Programm zusätzlich zu den traumatolo-
gischen Themen durch die Behandlung charakteristischer rheuma-
tischer Veränderungen erweitern. 

Ziel des Kurses ist es, einen Überblick über die angeführten Inhalte
zu geben und praxisnahe Konzepte in Diagnostik und Therapie zu
vermitteln. Die an den Vormittagen theoretisch aufgearbeiteten
Themen werden am Nachmittag an fresh-frozen Präparaten in
Zweiergruppen unter Anleitung durch die Referenten „versorgt“.
Da die Präparate nicht fixiert sind, lassen sich insbesondere Zugänge
und Weichteileingriffe sehr gut trainieren. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie in Oberstdorf begrüßen zu dürfen!

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Dr. med. P. Katzmaier Prof. Dr. med. S. Rehart

PD Dr. med. M. Mentzel Prof. Dr. med. W. Puhl

ab         Posttraumatische Störungen Handgelenk

9.00    Versorgungskonzepte bei distalen F. Gebhard
        Unterarmfrakturen 

9.20    Wertigkeit des MRT in der Handchirurgie T. Ebinger

9.40    Konzepte bei fehlverheilter distaler R. Arora

        Unterarmfraktur    
10.00    Kahnbeinfraktur und -pseudarthrose N. Wachter

10.20    Diskussion
10.50    Pause, Besuch der Fachausstellung

      Rheumachirurgie Handgelenk und Daumen

11.20    Operationen am rheumatischen L. Bause
        Handgelenk – Synovektomie, Arthrodesen, 
        Endoprothesen

11.40    Eingriffe am Daumen und rheumatische L. Bause
        Sehnenrekonstruktion

12.00    Diskussion
12.30    Fallbeispiele – Wie hätten Sie entschieden? P. Katzmaier

13.00    Mittagspause, Besuch der Fachausstellung

14.00    Workshops:
        - Winkelstabile Plattenosteosynthese distaler Radius
         - Korrekturosteotomie distaler Radius
         - Schraubenosteosynthese Kahnbein, 
         CS-Spanplastik Kahnbein
         - SL-Bandversorgung (Anker, K-Draht-Transfixation)
         – Endoprothese Handgelenk

18.00   Ausfüllen des Evaluationsbogens
18.15    Ausgabe der Zertifikate

        Ende der Veranstaltung

         
         Stand bei Drucklegung - Änderungen vorbehalten

Mit freundlicher 
Unterstützung:

Referenten und Vorsitzende

Dr. med. Rohit Arora
Facharzt für Unfallchirurgie
Handambulanz - Universitätsklinik für
Unfallchirurgie und Sporttraumatologie
Universitätsklinik Innsbruck (A)

Dr. med. Ludwig Bause
Chefarzt
Klinik für Rheumatologie
St.-Josef-Stift Sendenhorst

Priv.-Doz. Dr. med. Thomas Ebinger
Chefarzt
Klinik für Hand-, Plastische und Mikrochirurgie
Karl-Olga-Krankenhaus
Stuttgart

Prof. Dr. med. Florian Gebhard
Ärztlicher Direktor
Universitätsklinikum Ulm
Zentrum für Chirurgie
Klinik für Unfallchirurgie, Hand-, Plastische
und Wiederherstellungschirurgie

Dr. med. Joachim Gülke
Universitätsklinikum Ulm
Zentrum für Chirurgie
Klinik für Unfallchirurgie, Hand-, Plastische
und Wiederherstellungschirurgie

Dr. med. Peter Katzmaier
Facharzt für Chirurgie, Orthopädie und Unfallchirurgie 
Spezielle Unfallchirurgie, Handchirurgie 
Sportmedizin
Ärztlicher Geschäftsführer 
MVZ Oberstdorf GmbH 
Orthopädie, Unfall- und Handchirurgie 
Oberstdorf

Priv.-Doz. Dr. med. Martin Mentzel
Leiter der Sektion Hand- und Plastische Chirurgie
Universitätsklinikum Ulm
Zentrum für Chirurgie
Klinik für Unfallchirurgie, Hand-, Plastische
und Wiederherstellungschirurgie

Prof. Dr. med. Wolfhart Puhl
Universität Ulm
Ärztlicher Direktor der Hauptabteilung Orthopädie
Klinik Oberstdorf

Prof. Dr. med. Stefan Rehart
Chefarzt
Markus Krankenhaus
Klinik für Orthopädie und Unfallchirurgie
Frankfurt/Main

Priv.-Doz. Dr. med. Nikolaus Wachter
Leiter Sektion Hand-, Plastische und Mikrochirurgie
Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie
Klinikum Stuttgart


